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Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement auf die Monate Februar und 
März für die einmal täglich er⸗ 


ie Umriſſe des Ba; 


Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. 
g Die Red aktion. 


felt der preußiſchen Re⸗ 


„ 


u wollen. Die Mächte ließen England gewähren, 
Bert Frankreich; letzteres allerdings nur wider⸗ 


ug hierauf kundgegebenen Wunſche entſprochen währt hat, wieder eröffnet werden ſoll. Dort ſoll 
3 5 5 1 15 . die „Arbeitsloſen“ darauf geprüft werden, ob fie 

Nachrichten vom Kongo ſtellen den Tod wirklich arbeiten wollen oder nicht. Beſtehen fie 
des Hauptmanns Baron Dhanis, welch letzterer die Feuerprobe, ſo ſollen ſie, ſoweit die Mittel 


— De 
öffeutlicht folgenden Allerhöchſten Erlaß 


iſes 


richtung der Konkurrenz erwarte Ich baldigſt de Jahr 1895 find erhebliche Summen für die Ver⸗ 


Ihre näheren Vorſchläge. a 
Berlin, den 27. 95 ile Er 20 
. g eee 76 Truppen geeigneten europäiſchen Militärs fehlt die jedoch zumeiſt veralteten und unzulänglichen 

An den Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Ani: e iger Nachſchu m belgiſchen Typen angehören. An Neubauten find geplant 
gelegenheiten. - Schachfigur in der gegen England geſpielten DS i drei Pauzerthurmſchiffe, ein Depeſchenboot, zehn 

— Fürſt Bismarck traf geſtern Abend 11 Partie, die man ſich zur gelegentlichen Benutzung Wie aus Waſhington gemeldet wird, ſoll Torpedoboote 1. Klaſſe, ſechs Torpedoboote 2. Klaſſe 


Uhr, begleitet von den Grafen Herbert und Wil⸗ 
elm Bismarck, ſowie von Profeſſor Schweninger, 

im beiten Wohlſein in Friedrichsruh wieder ein. 
Der Weg vom Bahnhof bis zum Schloſſe war 
durch Magneſiumfackeln erhellt. Eine zahlreich 
verſammelte Menge brachte dem Fürſten be⸗ 
geiſterte Ehrungen dar. Wie gerüchtweiſe gemeldet 
wird, ſoll der Kaiſer beabſichtigen, den Beſuch 
des Fürſten demnächſt in Friedrichsruh zu er⸗ 
widern. 2 es 
IJn einigen Zeitungen verlautet, daß die 
Regierung die Abſicht gehabt hätte, zu der Be⸗ 
ſtimmung der letzten Gewerbeordnungsnovelle über 
die Auszahlung der Löhne der minderjährigen 
Arbeiter an deren Eltern oder Vormünder Aus⸗ 
führungsvorſchriften zu erlaſſen. Die Mittheilung 
ſcheint auf einem Irrthum zu beruhen, denn die 
betreffende Vorſchrift des § 119 a der Gewerbe⸗ 
ordnungsnovelle iſt nicht obligatoriſch, ſondern 
nur fakultativ. Sie überläßt es dem Ermeſſen 
der Gemeinden oder weiteren kommunalen Verbände 
ein derartiges Statut zu errichten oder nicht. Aus 
führungsvorſchriften aber für eine Materie zu 
treffen, deren Regelung von dem Willen der 
Kommunen abhängt, würde wohl kaum dem 
Zwecke entſprechen. Jedenfalls würde man 
damit keine Wirkung nach der Richtung der 
weiteren und umfaſſenderen Anwendung des 
119 a ausüben. Leider haben die Gemeinden 
bisher von der ihnen übertragenen Befugniß nur 
wenig Gebrauch gemacht. Als die betreffende 
Beſtimmung in die Gewerbeordnungsnovelle ein⸗ 
efügt wurde, trugen ſich die Geſetzgeber mit der 
Hoffnung, auch die Gemeinden würden zu der 
Löſung ſozialpolitiſcher Aufgaben herangezogen 
werden können. Dieſe Hoffnung ſcheint jedoch in 
dem in Rede ſtehenden Punkte eine irgendwie in 
Betracht kommende Erfüllung nicht erfahren zu 
ollen. Nur wenige Gemeinden haben bisher Orks⸗ 
tatuten erlaſſen, nach welchen die Löhne der min 
derjährigen Arbeiter an die Eltern oder Vormün⸗ 
der gezahlt werden müſſen. Und doch weiſen ein⸗ 
zelne Ereigniſſe der letzten Zeit ſo recht darauf 
hin, wie nützlich dieſe Beſtimmung wirken könnte, 
wenn ſie weiter durchgeführt würde. Aus der 
Umgebung von Dresden ſind die erſchreckendſten 
Nachrichten über die Verrohung der Arbeiter⸗ 
maſſen in die Oeffentlichkeit gedrungen und 
bei den ſich dort abſpielenden Vorgängen hat 
die junge Arbeiterſchaft nicht die lleinſte 
Rolle inne. Der letztere Umſtand zeigt, 
wie ſehr die Zucht aus dem Kreiſe der 
minderjährigen Arbeiter verſchwunden iſt. Der 
8 I1da iſt dazu beſtimmt, dieſe Zucht und 


aulſpart, aber durchaus nicht als Selbſtzweck an⸗ Bill über die Einkommenſteuer in der Weiſe und ein Proviantſchiff. Die Koſten für den Neuban 
nieht. "Immerhin begründen gleiche Zu⸗ und Ab⸗ : 2 
neigungen zwiſchen beiden Theilen ein gewiſſes 
ſtillſchweigendes Einverſtändniß, welches England 
nöthigt, auf feiner Hut zu fein. Der jüngſte 
Ausfall des Khediv gegen die Leiſtungen der mit 
e der egyptiſchen Truppen betrauten 
engliſchen Inſtruktionsoffiziere erregte in den poli⸗ 
tiſchen Kreiſen Londons einige Verſtimmung, we⸗ 
niger wegen des Vorfalls an ſich, als wegen der 
begleitenden Nebenumſtände und des Eindrucks, 
den der in dem Tagesbefehl des Khediv enthaltene 
herbe Tadel der engliſchen Offtziere auf die öffent⸗ 
liche Meinung Europas hervorbringen konnte. 
Indem der engliſche Vertreter in Kairo, Lord 
Cromer, den Khediw zwang, in einem neuen 
Tagesbefehl das Gegentheil des früheren zu er⸗ 
klären, und der engliſchen Organiſation des egypti⸗ 
ſchen Heeres ebenſo verſchwenderiſches Lob zu 
ſpenden, als er vorhin mit Tadel freigebig war, 
giebt England allſeitig zu verſtehen, daß es 
ganz allein, und Niemand ſonſt im Nillande 
Herr, und feſt entſchloſſen iſt, dieſe ſeine Herr⸗ 
ſchaft eintretenden Falls envers et contre tous zu Kr 
behaupten. 5 


an von fünf Jahren vertheilen. Eine Rate von | 


Marineaufwendungen iſt, die  Seeitweitträfte 
Schwedens auf das Niveau der modernen See- 
kriegstechnik zu bringen, was man im Laufe der pe 


= 


Breslau, 27. Januar. Bei der Reichstags⸗ 
Stichwahl in Neuſtadt erhielt Strzoda 6366, 
Deloch 1808 Stimmen. Zwei abgegebene Wa l⸗ 
zettel waren ungültig. Einzelne Reſultate vom 5 7 re g 
platten Lande ſtehen noch aus; dieſe können an f Rußland. 2 
dem Geſammtreſultat nichts mehr ändern. Helſingfors, 26. Januar. Der finnlänn 

öln, 27. Januar. Die „Koln. Ztg.“ er- diſche Landtag iſt heute mit dem üblichen Zere⸗ 
fährt, daß der badiſche Geſandte geſtern dem moniell durch den Generalgouverneur eröffnek 
Fürſten Bismarck das Bedauern des Großherzogs worden. 8 3 
ausgedrückt hat, daß dieſer wegen plötzlicher Er⸗ 
krankung ihn nicht habe perſönlich in Berlin be⸗ 
grüßen können. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Wien, 27. Januar. Den deutſchen Bot⸗ 
ſchafter Prinz Reuß begleitet auch ſeine Gemahlin 
auf der Reiſe nach Peſt. 

Wien, 27, Januar. Eine brafilianiſche 
Offizierskommiſſion iſt hier eingetroffen, um im 
Namen der braſilianiſchen Regierung bei der 
Waffenfabrik in Steyr eine große Waffenbeſtellung 
für die braſilianiſche Armee zu machen, 

; ien, 27. Januar. Wie das „Fremdenbl.“ 
offiziell bekannt giebt, iſt durch die alljährlich 
wachſende Anzahl der Einjäbrig⸗Freiwilligen der 
Kriegsbedarf an Reſerveoffizieren aller Waffen 
gedeckt, theilweiſe ſogar überſchritten, ſo daß in 
A 128 1 ea 9 8 9 nur 

eſervekadetten und erſt dann na edarf zu 
Reſerveoffizieren befördert werden. 3 f Montenegro. . RE; 

„ Peſt, 27. Januar. Die „Budapeſter Korr.“ Cettinje, 27. Januar. Der Bali von 
erfährt, daß von jetzt ab zu ſämmtlichen Hoffeſt⸗ Koſſowo hat ſämmtliche Stammeshäuptlinge von 
lichkeiten, die in Peſt ftattfinden, die Einladungen Plava, Guſſinje und Scoplje nach Koſſowo be⸗ 

nur in ungariſcher Sprache ausgeſtellt werden ten, um ihnen den entſchiedenen Befehl des 
ſſollen. Die Karten, die zu dem heute ſtattfinden. Sultaus bekannt zu geben, daß fie ſich Montenegr 

den Hofdiner anläßlich des Geburtstages Seiner gegenüber friedlich zu verhalten haben. 2 

Majeſtät des deutſchen Kaiſers ausgegeben wurden, - 5 
ſind bereits in ungariſcher Sprache abgefaßt. Bulgarien. 

Sofia, 27. Januar. (Prozeß Iwauow.) 


55 e u 18 8 Bewegung gegen 

ie Klerikalen im Innern des Landes nimmt einen ſich 

5 9 5 ! f fi a 
immer größeren Umfang an. Alltäglich gelangen nee, der Dale oe 
nahme an dem Komplotte zur Ermordung des 


En von I Auch au die Der 
putirten, worin der endliche Anſchluß an das Ka⸗ na! ; : . 
i N 8 Prinzen Ferdinand ſchuldig. Wegen des letzteren 
binet ee 3 dan e jet “ na, we 105 p 
anien und t 5 Luka Iwanow erklärte ferner, in Rußland hätten 
= Portugal ihn die bulgariſchen Emigranten anfäuglich für 
Madrid, 27. Januar. In Leon iſt auff einen Spion gehalten, erſt nach ſeinem Eintritt 
der Plaza San Pelayo ein mit Pulver geladenes in die ruſſiſche Armee ſei er zu den Verſamm⸗ 
Geſchoß explodirt. Die Fenſterſcheiben der um⸗ lungen der Emigranten in Moskau zugelaſſen 
liegenden Häuſer wurden zertrümmert. Es iſt worden. Von dem Emigranten Warentow habe 
Curt i Niemand verwundet worden. er erfahren, es ſei ein Gruſier gedungen, um den 
hnlichen Gelegenheiten, ſpeziell aber im Prozeß der Großbritannien und Irland. Prinzen Ferdinand und Stambulow zu tödten; 


8 2 er habe dies dem Redakteur eines Journals is 
London, 25. Januar. Die Admiralität hat Philigpopel mitgetheilt, jedoch keine Antwort er⸗ 
dem Vernehmen nach ihr neues Schiffsbau⸗ 


1 . ; Mi ? halten. Da die oppoſitionelle Preſſe in Bulgaren 
gehenden Prüfung unterworfen werden. Ueberſ weil andernfalls folgende offiziöfe Auslaſſung der ward. programm ſo weit vollendet, daß fie die 50⸗ fortgefahren habe, die bulgariſchen Verhältniſſe in \, 
Tonnen⸗Geſchütze, welche ſtatt der 67⸗Tonnen⸗ 


0 den düſterſten Farben zu ſchildern, habe er auf 5 
Kanonen die Hauptbewaffnung der großen Schlacht⸗ Anrathen Warenkows an Gruew geſchrieben, daft 
ſchiffe bilden ſollen, in Submiſſion gegeben hat. 


J 1 er nach Bulgarien zu kommen beabſichtige, uim 
Acht Schlachtſchiffe erſter Klaſſe ähnlich dem zu⸗ den Prinzen zu entfernen, habe jedoch keine Ant⸗ 
nächſt fertigzuſtellenden „Majestic“ werden in An⸗ wort erhalten. Warenkow, der feine Abſicht 1005 £ 
griff genommen werden. Die Koſten find auf ligte, habe ihm 100 Rubel eingehändigt, 1 en 
140 Millionen Mark veranſchlagt, und das Par⸗ zeitig habe er auch ein Schreiben Gruews erte he 8 
lament wird dieſerhalb um eine beſondere Be⸗ mit zwei Briefentwürfen an hochgeſtellte ke 5 
willigung angegangen werden, während der „Mas Perſöulichkeiten; nach Erhalt weiterer 0e de 

jeſtic', der „Powerful“, der „Terrible“ und einige ſei er nach Bulgarien abgereiſt Der Re es 
andere Schiffe im gewöhnlichen - Martuebunget’Nusiage des Angeklagten ſtimmt mit der Auklage 


X 


nächſten fünf Jahre zu erreichen hofft. 


glaubte. Caprivi warnte ſogar, gegen die Süd⸗ 


Wee 


Wel. 


Serbien. 


Belgrad, 27. Januar. König Milan ftattele 
geſtern allen Vertretern der fremden Mächte mik 
Ausnahme des ruſſiſchen und franzöſiſchen Ge⸗ 
ſandten, die im Gegenſatz zu den Vertretern der 
anderen Staaten ihre Karten bei Milan abzu⸗ 
geben unterlaſſen hatten, Beſuche ab. Mag 
glaubt, daß die Stellung der erwähnten Geſandten 
durch das Vorgehen des Königs erſchüttert iſt. 

Belgrad, 27. Januar. (Prozeß Avakums⸗ 
vitſch.) Die heutige Verhandlung vor dem 
Staatsgerichtshofe fand unter großem Andrange 
ſtatt, da hier bekannt wurde, heute ſollte das 
Amneſtiedekret des Königs, durch welches das Ver⸗ 
fahren eingeſtellt werden ſollte, zur Verleſung 
kommen. Verhandelt wurden die Anklagepunkte 5 
5 und 7. Ribaratſch hielt eine Vertheidz⸗ 
gungsrede. i | 


Lad 


A 


W ee 


5 zu u gli a Hrafenverbandes der Provinzen Oſt⸗ und Weſt⸗ 
hat. In einer Leipziger antiſemitiſchen Zeitjchrift) preußen auf Lebenszeit berufen war. Er hinter⸗ 


: 
2 
4 
1 


richter Curtius während meines vierzehntägigen zember 1893 auf 448 641 To.; darunter Puddel⸗ 
Verhörs mit Profeſſor Pander im November v. J. roheiſen und Spiegeleiſen 139 627 To., Beſſemer⸗ 
zum Landgerichtsrath machte und ihm dann eine roheiſen 31661 To., Thomasroheiſen 207 745 To., 
Geheimrathsſtelle im Juſtizminiſterium mit 7500 Gießereiroheiſen 69008 To. Die Produktion im 
Mark Beſoldung anbot, unter der Bedingung, daß Dezember 1892 betrug 391 353 To., im Novem⸗ 
er ... Curtius ſchlug bekanntlich dieſes Anſinnen ber 1893 420451 To. Vom 1. Januar bis 


antiſemitiſchen Blatt erſchien folgende Mit⸗ 
theilung: 


ä 
3 
; 

] 


2 


ure die an Deutlichkeit nichts zu wünſchen 
lie 


Übrig ließ. Je kampfluſtiger nun aber die Rechte 


Wendung zu-finben auf alle Vericherungzunter⸗ gewiſen Sichtung wabrheltswivrig als eine Ver. 


dem der An e nach und was der brave „ 
Serbien flüchten wollen. Die Ausſage Stojan] lin“, den ein Einje 
Iwanows enthält nichts Beſonderes. i 
Afrika. 
Kairo, 27. Januar. Der Khedive iſt heute und deſſen Tochter „Lula“ und dem Häuptling Tod hat in dieſem Monat hier und in der Um⸗ FFF — ͤ— TE 
Morgen hierher zurückgekehrt und von den egyp⸗ „Krakra“. Den Schluß der Vorſtellung bildete gegend eine ſehr reiche Ernte unter den älteren Der Rinder markt verlief trotz ſchwachen ; 8 
kiſchen und britiſchen Stabsoſſtzieren, ſowie den ein von Unteroffizieren und Mannſchaften des Ba⸗ Leuten gehalten, aber auch unter deu im kräftigſten Angebots ſchleppend, in beſſerer Waare flau, und Briefkaſten. 
iniſtern empfangen worden. taillons ausgeführtes Schauturnen, welches be⸗ Manmebalter ſtehenden feine Opfer gefunden; fo wird nicht ganz geräumt. Etwa 1900 Stück Antworten werden nur er⸗ 
Amerika. wies, daß aus u dem Militär eifrige und ſtarb auch der Rittergutsbeſitzer Herr Ralph gehörten der 1. und 2. Klaſſe an. 1. Qualität theilt, wenn ſich die Frage⸗ 
talentvolle Anhänger Vater Jahn's find, denn was Neſte auf Parpart, ein in allen Kreiſen der Ber 5456 Mark, 2. Qualität 47—51 Mark, ſteller als Abonnenten ausweiſen. 
Beyer, 27. Januar. Dem „Newyork vorgeführt wurde, war durchweg vorzüglich, eine völkerung geachteter und ſehr beliebter Mann und 3. Qualität 37—42 Mark, 4. Qualität 32 bis — Anonyme Anfragen und Zu⸗ 
ald“ wird aus Montevideo gemeldet, daß die zelne Produktionen erinnerten ſogar an die Dar⸗ Patriot im wahren Sinne des Wortes. Der 35 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. . bleiben unberückſichtigt. 
aſilianiſchen Föderaliſten San Juan Bantiſta bietungen von Artiſten. — Die ganze Vorſtellung Verſtorbene war der Gründer des in Parpart ge Am Schweine markt ſetzte das Geſchüft in Nur dieſenigen Anfragen, welche 
eingenommen ha e Einwohner ſeien aus machte einen ſehr guten Eindruck. Nach derſelben bildeten Kriegervereins, der einer der fattfichfen inländiſcher Waare anfangs feit ein, erlahmte aber de? Freitag bei der Redaktion eins 


Furcht vor Ausſchreitungen ſeitens der Truppen ging es in den Saal zum fröhlichen Reigen, wir und gut eingerichteten Vereine iſt, deſſen Kom⸗ in gehen, finden in der nächſten Sonn⸗ 
belle en. Der „World“ wird aus San Salvador hätten denſelben gerne auch noch einige Zeit mandeur derſelbe auch bis zu Feten Abe war. ig ee ee er 5 tagnummer Beant 5 h rtung. — 
chtet, daß eral Ortiz, Befehlshaber der beobachtet, aber unſere Pflicht rief uns an andere Außer dem Kriegerverein Parpart, unter Führung 54—55 Mark, 2. Qualität 5153 Mark, 3 L. T. 125. Es iſt Uſus, daß hierſelbſt der Ab⸗ 
Stellen, da ſich auch die Kriegervereine in den ver⸗ des Herrn Premier⸗Lientenant b. Bonin⸗Klein⸗ Qualität 48—50 Mark:; Galizier 45—47 Mark, nutzungswerth des Gebäudes mit . Prozent des 

f Feuerkaſſenwerthes berechnet wird, jedenfalls er⸗ 


Tegucigalpa eingezogen ſei; ein Theil der Stadt ſchiedenſten Lokalen zu Feſtlichkeiten vereinigt hatten. Zaplin, waren aus der Nähe und Ferne Männer f ; 
in Flammen. RER — Der Verein ehemaliger Kameraden aller Stände herbeigeeilt, um dem Vorſtorbenen S nebſt ae Ce heben Sie Widerſpruch gegen die Beanſtandung. 
— ml. /ꝗ te Ce ju ̃ é , ,,,, , ,,, ],... 
Stettiner Nachrichten. In sel ' einen edlen Menſchenfreund aus ſeinem ſegens⸗ pro 100 Pfund mit 50—55 Pfund Tara per wenn Sie nicht unter Darlegung der Gründe ein 
f adean g, Feſtrede und Ball. Die Feſt⸗ reichen Wirken ſchneil Ge m Niederſchl der u 
Sen een e e e e e e keien He ſch U und plötzlich herausge⸗ Stück. ſuch um Niederſchlagung der en 


Stettin, 28. = dedrückt in Koſten an die Sta 
Mittog aus Anlaß des Kaiſers⸗ Geburtstag für deutschen Kriegerbundes, Here Major a. D. und| e Tempelburg, 26. Januar. Heute ee eee . een — A. K. 34. Es ift wohl kein Zweifel, daß der 
b Stadtrath Gade. Ein Mitglied des Vereins Abend fand zur Vorſeier des Kaiſers⸗Geburts⸗ feinen Kälber in über Notiz be bt. 1 Wirth die Abſicht hat zu chikaniren, aber eine 
Theater Feſtvorſtellungen veranſtaltet hatten, ge⸗ gab einige plattdeutſche Vorträge zum Beſten und ſages und 29führigen Jubiläums, betreffend den Qualität 55—62 Pf, 2. O alt 43.54 Pf., Beleidigung iſt in dem betreffenden Schriftſtück 
hörte der Abend im Weſentlichen dem Militär und verſetzte dadurch die Feſtgäſte in heiterſte Stim⸗ | Eintritt in das Heer, ein noch nicht hier dageweſener Z. Qualitat 36-49 Pf. ur leiſch⸗ nicht enthalten. Anders ſtellt ſich die Frage, ob 
den Kriegervereinen. Zur Bewirthung der Mann⸗ mung. — In ähnlicher Weiſe verlief die vom Fackelzug ſtatt, woran ſich die freiwillige Feuer | gewicht; ans hte zue Rand Fisch“ der Wirth berechtigt AN, die darin enthaltenen 
ſchaſten der en Kompagnien und Batterien Verein ehemaliger 34er im Reſtaurant wehr, der Kriegerverein, der Geſangverein, der 5 7 re auch über 62 Pi. Verbote zu erlaſſen wir bezweifeln dies. — 
ſich die Militärbehörde die größeren Lokale Freiert, Birkenallee 24, arrangirte Feier. — Auch Handwerkerverein, die Schützengilde und ſonſtigen Lämmer e e 8 verlief langſam; gute Herm. L. 1. Die Betriebsſteuer wird von den 
e , è—ꝙJ f, keieiigten. < Kuf bem Masktping fand fand. 1. Qualit 404 Pf, Simm, bis 4 Gaſtwirthen und Reſtanratenren ne ben der Ger 
beranus fröhliches Leben. Derartige Feſtlichkeiten fanden derartige Feſtlichkeiten ſtatt, veranſtaltet großer Zapfenſtreich ſtatt und hielt der Kom- Pf., 2. Qualität 36— 38 i 75 erg 1 werbeſteuer erhoben. 2. Es iſt kein Neffe des 
beeſtehen nicht allein in einer Bewirthung der von den dortigen Kriegervereinen. Sie alle waren mandeur der Feuerwehr, Herr Hoffmann, eine gewichet e Pins Sasch Feldmarſchalls. — L. 94. Wenn die Aufforderung 
Mannſchaft, ſondern derſelben wird auch ein künſt⸗ getragen von patriotiſcher Begeiſterung und ver⸗ patriotiſche Rede, die mit einem dreimaligen Hoch m dur getheilten Zahlung notariell beglaubigt iR, fo 
rischer Genuß in Geſtalt von Theater⸗Aufführun⸗ liefen in ſchönſter Harmonie. auf Se. Maſeſtät den Kaiſer schloß. — Nun Sie derſaben Folge leisten, wir würden 
gen geboten bei denen bevorzugt veranlagte Kame⸗ — In der Woche vom 14. Januar bis 20 % .. ⁵—91—2sG —. Börſen⸗ Berichte, Ihnen aber rathen, dann zu Ihrer Sicherheit die 
kaden die Darſteller bilden und in der Hauptſache Januar kamen im Regierunge⸗Bezirk Stettin 8s OR Poſen, 27. Jauuar. Spiritus loko ohne Miethe an den betreffenden Rechtsanwalt abzu⸗ 
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| anſteckenden Krankheiten vor. Am 15 5 8 5 Schi f . April 
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Folia“ und „Die ſchöne Couſtantia in hohem waren, davon 4 Erkrankungen (3 Todesfälle) in Wie dir Thiere losgetommen, kann Niemand 55 Santos per Januar 83,00, per März 82,25, Bismarck 1852 geboren — Wetten de aus 
Anſehen, auch der „Nachtwächter von Kamerun“ Stettin. Sodann folgen Maſern mit 17 Erkran⸗ Sicherheit ſagen, es wird an enommen, daß die per Mai 80,75, per September 77,25. — [Café Central. Die Wette haben. Sie ver 
A in einem Lokal feine Giraffe nochmals be⸗ kungen, davon 1 Erkrankung in Stettin. An Käft thür aus Unv ſichti keit blieben i 8 Ruhig. „ denn der Schauſpieler Wendt vom 
iegen, um die Lachluſt der Kameraden zu er⸗ Scharlach erkrankten 6 Perſonen, davon 2 in Stettin, und dat her; Beſtien 15 1 2 =) a Hamburg, 27. Jaunar, Vormittags 11 Belleone⸗Theater iſt nicht Jsraelit, ſondern als 
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kaum denken, als bei biefen Soldatenanfführun⸗ In den Kreiſen Greiſenhagen und Negenwalde Burſchen He 9 5 8 1 iſt Mer: als Nübenrohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ Nachdem Sie an Stelle des Rechtsanwalls mit 
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f Fu 10 1 Se Er ha pe enn eu die Dauer feines Hauptamts da⸗ inſpekkor Allarm gefchlagen worden, die Srtifien JO 8, do. in New⸗Orleaus 77,6. Petro. 40 der L⸗G. Bron werben bei der Ausübung 
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forgliche Mutter der Kompagnie, der „Here von Frl. Eifelmann als „Germania“ geſprochenen en ne 255 5 Dun, 5 ſo 55 6 1 5 b ) 2,10. Zucker 2g. Kupfer f ſchinenſch 
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wir daher nur auf eine derſelben näher eingehen. und Handel, denen ſich Heer und Marine, ſowie w 110 1 4115 vn 2 5 2 eve i der R att⸗ mittheilt, verſicherte der ſerbiſche Miniſter des. a 
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unſere verdächtige „Künſtlerviſage“ ließ uns der manches zu wünſchen übrig ließen. Den Schluß Ti ii der Königin Natalie an. Erneut verlautet, der > 2 
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; ofli gemeldet, nämlich: Belgrad 27. J [Adolf Grieder & C 
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Maße erfüllt, denn „unbändige Heiterkeit“ be⸗ Mönchgut, 26. Januar. Die vor Weih⸗ 1718 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit, ſeiner Abreiſe wolle man aber verſuchen, auf das porto nach d. Schweiz. 
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Berſicherungs⸗Geſellſchaften. (13. 100) 4% 101,008 Fam ee & Ebert des —.— Wien 2. E. 4%½ 101. 30b & Thamott⸗Fabrik 15% 194,756 W 1% 51,258 | "to. 2 Monate 3% | 80,806 

Agchen⸗ Elberf. F. 270 4600 00 Pomm. 5 u. 6 tiftcate4¼½% = Gr. R. Eiſb. 3% 83,508 Wladikawi. 4% 59,2008 Stett. Walzm.⸗Aet. 30% —— Siemens Slas 11% 169.50 Mien, öfter. MET, 4½% 162,856 

Münch. 460 —,.— Germania 40 1065,00 B (iz. 100) 4% 102, 50% é¼ do. 4% 101.75 Jeles⸗Orel 5% —— Zarsk. Selo 5% 93,908 St. Bergſchlon⸗Br. 14% —— Stett⸗Bred Cement 2%, 83,106 do. 2M 5½% 162,008 

Berl. Feuer 1950,00 0 Mad. Feuer 206 3475.00 0 Pr. B.⸗B. unkndb. St. Nat.⸗Hyp.⸗ Eiſenbahnn ⸗ Stamm ⸗ Prioritäten. St. Dampfm. A.⸗G. 131, -,— Stralſ. Spielkartenf. 6½% 106, 00 Schweiz PI 10 T. 4% 80.905 

2 Lb. u. W. 120 —— do. Rückv. 45 780,008 (rz. 110) 5% 119,256 Ered.⸗Geſ.5 % —.— 955 g Papierfbr.Hohenkrug 4% —.— Gr. Pferdeb.⸗Gej. 12½ 241,50 50 Italien. Pl. 10 T 5¼½% 70,689 

Selen 750,000 | Bent Ma 27 776.008 m. 100). 8, 107.006 560810 4% 103800 F Denar Gan 5 10% 17 50h Sie Afecdedan SU His 4 8 5 9 447505 

0 a * „ 8 0 urg⸗ „„ 2 6%/8ꝑ „„ „„ „„ 0 A ® 7 N 2 1 0, ) nr * 
Centordia S. 8 —.— 0 ö neh. 100,805 do. (rs. 100) 4% 101.500 Dürrenziſch Südbabn 5% 196.800 [Dynamite Truſt 10 190.80 N. Stett. Donn % en 2 Sr 


— — — 


Hrbeiterfenn Onlschke),, 12½ e See Liuden⸗ 


dies e lt 155 
6 1 ee 2A 6 5 0 Malen b Be, a 
j ein erkau erden. e RL d 72 
b ee Eee Wein e ı 
eg en 0 ! 1875 
e Gaben nimmt gern entgegen Be 5 t Fre ), Steiti ſonenbahnhof), erein L emali e 
„ dle Wfpenttion, Sg . Ae Belger, Gen, Seen auf Freitag, den 2. Februar, hemaliger Toer 


Seier des Geburtstages 


kein, ben 27, Sams 1O0L- ae 1 5 Ab'bends praͤciſe 8 Uhr, 
e eie e nden e ende im großen Saale des Concert⸗ u. Verciusbauſes, 
fe e Verein da 1858 Auguſtaſtraße 48, . 
Verei m Gauge, 1 8 5 8. 
Ta ges⸗Orduung: 


1. Bericht ch deim d Quartal . 1898 
da a b 
A u e, 1. Wahl des Komiter und lid auf die letzten Tage. 


nachbewilligten Beträge. 
8 8 d b 20 gef. u ben Dagifrat 5 
in dieſem Sabre ausführen zu laſſen. — In 1893 29 75 10289 Mitzücher und Lehrlinge 2. Der Ring in der Stadtverordneten⸗Verſammlung, Antwort auf die Rede 
15 0 = Sie Bet en en ailebakarten Mr 1304 unbe See ke des Dr. Scharlau am 20. Januar. Vortrag des Stadtverordneten Re⸗ 


An 
eingeladen. fang 


theilnehmen. 


Der Vorſtand. 


zu e ie Neupflafterung der Vaſtadie noch 
eantte.— g - 
ahn dürc entiiche Sitzung. verſchiedenen Kaſſen liegen zur Einlöſung dakteur Malkewitz. 


„februar ee 
Be goitwe ein eee ei N Der Einteit? kann un täglich 725 3. Die Rede des Dr. Amelung und der wa der hohen Steuern Stettins. 


an die Wittwe 

2 Jaber folge. Vortrag von IX. Grassmann. 

si. rmu Kl. waltung in Stettin durch den 5 

ee de Bertenfsrebteſage den Giles Edt. | Funger Kaufleute, _ 4. Die Würde und Ehre eines 5 Vortrag des Staktueror- 


Hierzu 
d und Bekannte des Vereins ae 
berg Gründlicher Glapierinterricht wird Bilig er. neten Dr. Kolisch. 5 . r 80 
7. Baht d ee a . W eee 106, Dar M Eintritt gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte Hebes Mitglied kann b NB, Ufers e fick am 
ezirk. — 
Dr. Seharlau. 


— — N 125 ſind die Engel mit hellen n bruar, Abends 8 Uhr, im Vereins 
Lotterie⸗Anzeige. 


die Matth. 24, B. BL. verheifen find? mitbringen. & Wöligerfte.= und Virkenallee-Ede, fta 
Die reſp. Intereſſenten der 190, Lotterie werden 


Oeffentlicher Vortrag . Das Bürger⸗Komitee. 5 
Sc „Abends 6˙¼ Uhr, Artillerieſtr. ar R. Grassmann. 
b erfucht, die Erneuerung der 2. Klaſſe bis zum e i 
ne cr., Abends 6 Uhr, als dem geſetzlich 


fret! Der Saal Saal iſt geheizt. K 5 5 e 1 
— Mel Seb Bnehle,  Bwitn An⸗ und Verkauf aller Werthpapiere 


g 1. Vortrag zum Peflen 
TVVVVTVTT A Stettiner: Stadt- Miſnon. bei % Proviſion ohne weitere Spefen. 
Convmn e ag und Verlooſungscontrolle proviſionsfrei. 


Die Königlichen Lotterie⸗Einnehmer. Donuerſtag, den 1. Februar, Abends 7 Uhr, in der ö 
ds . Kubale, Banfgefi efchä ift, hetistatte zu Salzungen in Meiningen. 


eier des Geburt 


am 3. Februar, A — 
ee ee ſtatt. 


un" 
N 


rosse Lotterie g 
9er 500 


l und bal 20 Pf. extra) 
ſind zu beziehen von der 


Aula des Marienſtifts⸗Gymuaſiums: 
Lübcke. 3 Sendler. Metzler. Schulrath Mühlmann-Berlin: 


S Dean ee | 
n en anılar utrittskarten an der Kaſſe u. in der Buchhandlung eumar 
* gate g. „ fe e 250, 50 ß een Lune, din A Tb Verkauf von Werthpapieren beſorgen bei en bel 1790 %o Proviſion „ Steltiner Gesellschaftsbund. 
: de Se Schanze n n en 1 0,75, Schülerbillels 0.50 .44 ohne weitere en F re 1 „IE Bei, = Januar, Abends von 
m een. ſcher alle Ausländerinnen freundli ngela E NN tefliner I Al] dwerker- Verein, | A. Th. Bü ichel & Co., e eee 
Stettin, den 24. Januar 1894, ber 2. dc 1 en | Bankgeſchäft, e 5 E Be 
Bekanntmachung, Albendhalle Börse z: | Hogenfir. 7, part. - Stettiner Handwerker de 
betreffend den Beginn der Putzarbeiten ER 298 Montag, den 29. d. Mts., Abends 6 Uhr, in der 
bei Neubauten, welche zu Wohn⸗ oder Maskene all. a 2 Thierack’s Due () Mandower Molkerei: 
ähnlichen Zwecken beſtimmt find. Anfang des Balles 8 Uhr Abends. N geh 69 ER Kinderfeſt. — 
In Gemäßheit des 5 3b der Poltzei⸗Berordunng vom 5 u om Abends (d 1 f 8 ei af Nachdem: Tanz. 
10. März 1890, betreffend die Rebiſion von Bauause| „e m e iche a h Uhr ends (a de gt NT. ii die i ; 7 
e e ee eee e Ge barten i Miliptieder A Mr. 1,00, dicht. a 99 „ Parfü imeriefabrik 
5 9865 zur Versammlung einer größeren Anzahl von mitgrieder à Mik. 2,00, Damen & 30 Mfg. find haste haste deife 82 ee 0 du een Me 


Perſonen beſtimmt find, mit den inneren und äußeren 


Putzarbeiten vor Ablauf von drei Monaten nach Er⸗ 8.10 Uhr im Vereinslokal Gr. Ritterſtr. 7, 1 Tr., 


zur Letteselſen Peg ver Pflege der wird nachgewieſen. 


Haut, ſparſam im Verbrauch, von 


theilung der Rohbaureviſions⸗ Beſcheinigung nicht be⸗ zn ba 


am Mittwoch, Donnerſtag und Freitag, un von use 


: Die Mitgliedes und Damenkarten find bei Löſungf größtem Fettgehalt, unter allen f f a „L. 2 ws 
ut re Nes isch um nicht überall die gehörige der Ennlaßkarten vorzuzeigen. b N 5 feinerer barftmisten Zoitetenfeifen die billig te. n e. . 
Der Vorſtand. 5 Preis pro Stück nur 28. Pfg. Zu haben in allen beßferen r 
Beachtung findet, wird darauf aufmerkſam gemacht, daß —— [tt ora. Drogen, Seifen, Ba ernennt BEA 4 A 
im Falle des Zuwiderhandelns dagegen dieſſeits nicht f — f Be Fuse 8 
allein die Wiederbeſeitigung des vorzeitig angebrachten — nn 


Vereln ehemaliger 
25 0 Grenadiere. 
5 . Heute Sonntag, den 28. Jan., 
Abends 6 Uhr bei Hru. Hoppe, 
Breiteſtr. 7: 


Putzes veraulaßt, ſondern auch der obige Zeitraum um 
ſoviel verlängert wird, als der Putz zu früh angebracht 
worden und zwar vom Tage der geſchehenen Wieder⸗ 
freilegung des Rohmanerwerkes au gerechnet. 


Der Polizei⸗Präſident. 


Thon. 


Ein Firmaſchild, ca. 12 Fuß lg., 20“ br., 
billig zu verkaufen b Grabow. Alexanderſtr. 3, I. 


Saunierſtraße 32 


Ha Sonnenblumenkuchen, Ha Leindotterkuchen, 
N Kaiſer Seburtstags⸗ f garantirt 50 % Protein und Fett garantirt 44% Protein i Fett 
\ — Nachfeier. — jetzt überall als billig und erfolgreich anerkannt — liefere in Folge direkten Importes billigſt frei aller 


6 ! tterungsverſuchen. 
N AN, NB. Unſere jährliche General- Stationen unter Analyſengarantie. Probeverſandt zu gi 

de perſammlung finbet am 11. Febr. L. Lewin, Wollstein (Bz. Poſen). 
im obigen L201. ſtatt. Der Vorſtand. | 1 


Sr., Majeſtät des Kaifers u. 
9 ER 25 
a 


6 Uhr Abends. 
25 „durch Kameraden eingeführt, tm 


Verein ehem. Hame⸗ 
raden des — 
Regts. Freiherr von 

n (Neum. Nr. 3. 


St. ajeſtät des Kaifers fin 5 


laden wir — 
55 72 85 
oral ac, 


4 j. 2 —.— März 180420 Meinungen 
‚Gewinne ee BB 
darunter e im Werthe von 


lenk ese ra erk d 


Verwaltung er Letterte für dien der- | 


Geh, DE. unt „G. L. 149% zur Weiterbeſörde⸗ 


große Möbeltiſchlerei 


empfiehlt gute nußbaum und mahagoni Möbel unter a 
Garautie zu ſoliden Preiſen. Specialität: Büffets. 


Stecklinge 


zum nn von Korbweiden 0 billig en 135 
Emil Schulz, Rorburadier, — 


ne 


ji 7 
tettiner Dermiethungs-Alnzeiger. 
8 10 Stuben. 4 Stuben. Gr. 1 855 am Wantz 8 ehiten | Eifobeihft.19, dannen 9 bath ob. . ge » 65 1 mE Bäckerei jr Wohnung von 4 Zimmern zu 
5 = nebſt Zub., 3 Tr., zu verm. Näh dal. 2 Tr. Falkemwalderstr. 25, mit Bade abow, ohn. vermiethen. 
an Yankee More ee nah | gelevnein. 16, 2 Tr 3 u. & Stun. m. 51 Glifnbeihftr. 34, 2 Tr, it eine Wohn, m. Falkenwalderſtr. 28,1, herrſch, J. 4.94. | Hünerbeinerftr. 5. Kaiser Wilhelmstr. 98. 
geln . 80 u | Beringerfte, 75, m. Kab, Badeſt, fogl, 0.1.4 Kab, Kloſ u. allem Zub. z. 1. April miethsfr. Fuhrſtr. 8, K., Zubeh., ſofort. z. 1. Feb. z. v. Bale gr 2,1 Wohn. Vorderh. 4 Tr., 18%, Kloſterhof 17, Laden m. Nebenraum ſehr 
9 Stuben. au ee 36, mit Ballon, sogleich ob. jvät- Falkenwalderstr. 25, niit Babel, Fuhrſtr. 13, parkerre, 2 Torderwo nungen, 1W. H. 2 Tr. 11 ‚DOM, a. an 32.0: M. Wolff man per ſofort oder ſpäter zu vermieihen. 
Bismardſtr. 20 mit Centralheizung z. 1. Apr. smarckſtr. 8, 8 Tr. m. Bad. 8 1.4. Falkenwalderſtr. 28, 1 Tr., berrſch 1. 4. Guſtab⸗Adolfſtr. 12, i. Seſtenfl., m. Kch., Entr. Heinrichſtr. 19, 15 % u. 7 44 Näheres bei Dettmann, Heumarkt 7. 
Nönig⸗Albertſtr 25, ne n e Habeſt, hl. Zub. 1. Apr. ‚Sltenafberir 30, m. Zubehör, 1. April. Guſtav⸗Adolphſtr. 12a, ſofort oder ſpäter. Hünerbeinerſtr. 15, aal in. ch, vorn 2 Tr. Grabow, Langeſtr. 84. Laden mg. Sthauf 20% 
ieder Größe, Gas, elektr. Licht, C ale Bigenhagenft.15,Badeit.u.c.3,0.0,1%.R.u.r, Friedrichſtr. 8, m. Kab. reichl. Zub., 1. April. Sunferftr. 10, Vorderh. 3 Tr. freundl. Bolt, Junkerſtr. 8, ſofort zu vermiethen. Lind.⸗u. Friedrichſt⸗C.14Lad. Stube, Kell, für 

. entralhez. n u init Vadeſtübe, Mädchenſube 8 Stud, m. Zub. Näh. Fuhrſtr. 16, 2 Tr. mit Zubehör an ruh. Mietber 3. 1. März z. v. Nenexänigsftr. 2, kl. Wohn. z. v. Näh. 2 Tr. r] Cig.⸗, Vorkoſt⸗Geſch. Näh⸗ l Domſtr 20 ll. 5 

4 7 Stuben. Nah. 45: r. o. Hinterh. 1 Tir] Fichteſtr. 12, eventl. mit Pferdeſtall. Küng erte 10. Näh. bei Schöning, König Albertſtr. 1 Stoltingſtr. 92, bisher zur Fleiſcherei benutzt,, 

f Grabowerſtr. 26, d Burfherft. 45 mn, Bad, Kab ꝛr. 1. 4. 5 3 4, u. Zub., Kloſet u. Gart. e 4, 1, geräum. Wohn. v. 2 Stub. Königsplatz 4, Ter, m. Bodenk., K. ſof., 15% auch für jedes andere Geſchäft paſſend. f 

N en Anlagen gegenüber, En ° 5, Eg. Logislavfr III. renz l. 3. 1. 4. bill. z. v. Sprinck. u. Zubeh. hört 3. ver, 17 A Krouprinzenſir. 8, 1 Hinterw. z. 1, 2. 3.0: N. p. r. toit 
3 1. April 10 . 175 genen Wonen Keuter. 1 19 755 10 8 1 Guſtav⸗Adolfſtr. 125 ippfort oder ſpäter. A 21, a an Ye 30 König Alberiſtr. 26, m. 9 05 Ei: 12 Comtoire. a 
8 2 herr gez ee mit Mädchenk. Kronprinzenſtr. 36, H. 1 Tr., 2 St. K. u. 3.3.1.2. ö. ſp. eine Vorderwohn. 2 Tr., ou. „ Comtolr zu b : 

Kuni 9, 5 5 Ur. „n. Gollnow. 18 Wohn 4 3. Blk, Bad 2. 3. 1.4. N.3 Tr, Hohenzoller nfir. 66, zum 1 April,] Linden⸗ 155 Paſſauerſtr. Ecke. 1 Tr. 2 Vorderz. Loniſenſtr. 55 eine Hinterwohn. 3 Tr. ck ear An hell en 
Kant. 10, 5 part., mit Stall u. Remiſe. liſabethſtr. 19, part. o. 3 Tr., ch. Wohn., 1. 4. 2e 71, m. ſämmtl. Zub., 1. A April.] Langeſtr. 38, m. Küche, Kam. u. Zub., fof. o. fp. une, 69, Stube, gr. Kabinet und Küche. 8 In warz, Abm. 
König Bl r 25 ſof. Näh. Kantſtr. 10, 1, a Falkenwalderſtr. 13, m. rchl. Zub., 1.4. 2— Stb. ſof o. 1. 4. Näh. Hohenzollernſtr. 73,118. | Grabow, Langeſtr. 84, 2 St., Cab. „Kch. 21 Al: Näh. dai. 1 Tr. bei Käding. > 

ertfir Gas, elektr. L., Centralh. alkenwalderstr. 25, mit Badeſt. Koblmarkt 7,3 Tre, m. Zub., 1. April. N. 1 Tr. das. r 0 w Langeſtr. 84, 2 Vorderſt u. 10 Pelzerſtr. I, Wohn. mit Waſſerl. Näh. 1 Tr. Geſchäftslokale. 

b 6 Stuben Frauenſtr. 50 4 St, m. Badeſt. u. au König⸗Albertſtr. 5, dicht am Kaiſer⸗Wilhelmpl., lb 7 Hinterſt, Küche u. Zub., 28 A| Pelzerſtraſſe 10 kleine Wohnung zu verm. Roſengarten 62 gewölbte Parterre⸗Näume 

5 5 gti kdrich k. 3. b 2 Tr., m. reicht, net Wohn., mit Zubeh. 1125 zu sen Oberwiek 15, 2 Stuben und Küche mit Philippfte. 72, m. heizb. Kamm. ſof. Näh. Hoflr. 0 a Comtole, Pferdes 

4 Auguſtaſtr. 28 pt. o. T. Su. Jb. m Blk u. G. | Er, » Zubehör, 3. 1. Mori.) z. 1. Febr. o. ſuiger, date! Tr reichl. Zubehör, Cloſet per fof. od. ſp. Reifichlägerftr. 16. aun Aar iber en e bl 

Auguſtaſtr. 58, Pt.. 3 T. 6 St. u. Jb. un. Blk. u. G. Falkenwalderſtr. 16, 1,1. Bad. Midät, r. Zub. König⸗Albertſraße 10, 1. April. Oberwiek 43, 1 Tr. 1 ſchöne Wohn. v. 2 Stub. Noſengarten 14. Zu erfr. Baumſtr. 13/14, | Na und Wagen remiſe 

Auguſtaſtraße 59, 3 r, mit Balkon. Grab bowerſtr 6 3 Tr., Preis 750 Ab | König⸗Albertſtr. 19 Edle reuß, „Mdchſt. Bad. 1.4. Oberwiek 73, m. Kb. „Mädchk., K. Klos. u. 3, 1.2.94. Roſengarten 38, frdl. Vorderw. f. 16,50 %. N. p. Lagerräume. 

F Bismarckſtr. 8, 1 Tr., Sonnenſ., eleg. Eckw 1 3. 1. April zu verm. Kronenhofſtr. 27, 1 Tr., frdl. Wohn. m. Zub., 1. | Pölitzerſtr. 66, mit Kabinet Roſengarten 38, an einz. Perſ. f. 9.403. 1. Feb. z. v. = 

7 Erker, Badeſt. ꝛc. 1. April. Näh. at 9 ohenzollernſtt. 7 Fou, Vorg Bad April zu v Näh, dai. i. Kell. b. Frau Höppner, | Bhifivpftr. 72, ſof, Vord. u. Hofw. N. H.1 Tr.. Eine kl. Wohn. f. 13% tz verm Roſengart 39. Okrenalle 29. ſof Keler⸗ a. 3. Werkſt. N.. ber. 

i Eliſabeihſtr. 69, Balk. Badeſt. Gartenb ‚1.4. Sn 8.1.4 (a.mehrSt.) )| Kronenhofſtr. 96 1 U. 2 Tr., mit Kabinet.] Stoltingſtr. 92, mit und ohne Kabinel. Roſengarten 40, ſgl. od. 1. Feb. z. v. N. 1 Tr Frauenſtr . 14 Lagerkeller. : 
Gieſebrechtſtr. 16, 1. Cig.,u. Bad. 1050. % 1.4. Yodenzollerufte.12,Sonnenf.,m. Hade⸗ n. Mädchſt Kageeraene 9 „Ecke Preußiſcheſtr. 2 Tr., Uuterwiek 13, m. rchl. Zub., 28 44, 1. April. Roßmarktſtr. 14, Hinterw., heil u. freundf,, 1.2 | Wilhelmftr. 19, großer, mit Fahrſtuhl vers 
König⸗Albertſtr. 255, Gas, elektr. L. Centralh. Hohenzoll ernſtt. 63 2 Tr., Blk. Bad. fr. St. m. ic. Yusf.1.4.preisto.z.d. N. Vicew. Wilh Im ſtraße 20 Stoltingſtr. 92, trockene, warme Wohn., billig. ſehener Doppellagerkeller. Schwarz, Adm. 

N Aronenhofſtt. 20. u Vale w uchi Zub, 1. i ! Langebrüchſtr. 3, iu eim Untertviet 13, ſogleich öder später. 17 4% Werkſtätten. 

7 sogleich o. 1. April, | Sronbringenftr.12,1 dab. zeichl. Zub, 14R00r.| Tangebruckſtr. 3, 3 Tt. bei Behrend. 2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., Gr. Wollweberſtr. 28 Zuerf-Bogizlavitr.d1 


Moltkeſtr. 2, 2 Tr., 6—7 5 Ickestr. 10, Souterrain, 4 helle 
Penſions⸗ o. aud. Feel 144. 94 aue zu ruh. Geſch. 1. eur er. mieths⸗ 

toltkeſtr. 6, Bel⸗Etage, 1. April, frei. Näh. daf. bei ©. Hrüger. 

Wüllen, 13, 2 Tr., nebſt Aubehör, 1. April.] Philippſtraße 80, zum 1. April zu verm. 


Wilheimſtr. 17,1.4 4.94, 2 Etage m. ſch.Ausſicht. Pöl itzerſtraße 70 


Mittwochſtr. 4 1. April. Näh. 3 Tr. 
Oberwiek 24, it Zub ehör. 


Wohn. v. 3 Stb., Kab. u. 3b., Au t , Kloſterho 18, 4 Tr., d. Werkſtatt miethsfrei. Schultz. 
5 Stuben. a =. a eg ‚Stb,,Cab. Balk. Pruhſtr. 64 1. April z. v. Zu erfr. Hof, p. 5 Al Pe er Semi Bis 74 Kronprinzenſtr. 3, Klempnerwerkſt., Laden, 
es 1 a 1 8 ‚Sof. 3. verm. Melb. par 2 Tr. Pyilippſtr. 69, 3 Zim. mit Jubehör, sofort. Bergſtr. 4, 1 Tr., 15 % mon- ſof. o. ſp. Unterwiek 18, 1. Februar 1894. h Mohn. Ka Kurz) ſofort od. 1. a. 
Arudtſtr 1 ebkronprinzſt. Tr. gele Arußſtr. 8, mit Vadeſt, ſofort o. 1. April. Näh. daſelbſt 1 Tr. r. ning. Birkenall 51. 17 A „ 0. ſp. Roſengarten 74, I, St. u. Küche f. 10 R ©. Köhnke, Adm., Kirchplaz 3 
„ U. ger a. Pferdeſt. of. od. pät Phil ppſtr. 2, 4 Stub., Badeſt, Zubeh. N. 3 Tr. A irtenaliee : liche f. one. 
Auguſtaſtraße 59, t. Prutz . 4 2 Tr., Sonſ. n. Königth.⸗Aul. Blücherſtr. 17, mit Entree. Scharnhorſtſtr. 8, helle Werkſtatt. 
Bellevueſtr. 48, 1. Eig. Aach a. ub 1 4 eriit. Titer 1.306, ae ea 1 mt 0 1 125 Tr. | Bogisfavfie. 16, 1 Te 4 1. Mir Kellerwohnungen. Scharnhorſtſtr. 20, Hof, eine Werkſtatt. 
0 harnhorſtſtr. 8, mi en ubeh., ſofor x e h 
e e e a AR i a atn m Sonn | > Gandeiäkeile, 
Biönardfir. 19, 1 T., m. Vadeitb, 1. a Turnerſtr. 48, I, mit Badeſt. Mädchenſt. Zurnerftr. 48, 1 Er. i Babeft,, Mädchen Grabow, Stube, Kammer mit Ofen, Küche. Rosengarten 38, Kellerw. neu renov. 11% N. p. Arndtſtr. 39 Handellskll. ſof od. ſp. Näh, part. l. 


Orabow Breiteſtr 9, m. Waſſerl. u. Zub. ſof. o. 
nı p. und reichl. Zubehör. Näh. daf. part. r. oder 
Deutſcheſtr. 14, Sonnenſeite, hochpart., mit! bei Gebr. Stlemke, Kantſtraße 2. 


reichl. Zubehör, Gart 
ion, Aubehör, Cm He 1 1 r l. Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 38 44 Birkenallee 26, Ecke Pölitzerſtr. ein g. m. 3. 


be 10 1 Eee da. “> 3 Stuben, | 2 Stuben, Hinterh. part. Eine geräumige, Eliſabethſtr. 50,1 r., iſt ſof ein gut mbl. 3. 3 Stallungen. 
Kaiser-Wilhelmstrause 9s 
ho: chherrſchaftliche Wohnungen von 5 bis 10 
Zim. mit elektriſcher Beleuchtung zu verm. 
u Albertſtr. 25, Gas, elektr. L., Centralh. 
Kurfürſtenſtr. 3, 1 Tr., Balk, Badeſt., uh b 
A Zub. goal. o. ſp. 5 verm. Näh. v 
Sindenfr. 27 a m. 5 50 5 15 April 
Pölitzerſtr. 16, 2 ae Ko 1. = w. 


bei Gehr. Stlemke, Kantſtraße 2. Charlottenſtr. 3 ſof. o. Ib. 44 13,50, NE. 


Bogislapſtr. 13, zum 1. April oder früher. Albrechtſtr.7, Stfl.rchl. Zub. ſof. o. ſpät. N. Tre r. 
Bogislavſtr. 20. 3 St., Zub. Badeben., 1. April.] Bellevueſtr. 11, ſofort oder ſpäter. 


nebſt Zubehör preiswerth zu vermiethen. Beringerſtr. ö, Sonnenſ., Gart,, 2 u. 3 St. Philivpſtr. 80, Pferdeſtall zu vermiethen. 
Borat 1 3 Sub, 5 Zub. ſof. od. ſ. Bogislabſtr. 16, 3 Tr., nebſt Zub., 1. April monatlich 17 /. Läden. 
Du 4 fof. od. 1. April zu Bogislayſtr. 37, m. K., Hb., Br. 20 , i. Febr. Falken walderstr. 28 mit Klos. bill. Allee ſtr. 8, 1 Fleiſcherladen m. Wa 1 Näb. vart. . 
genhag f nt. Preis 40% Grabow, Breiteſtr. 38, 2 Wohn. ſofort zu verm. . 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. ſeit 15 3. Fleiſcherei betr. w., z. 1. 4. z 
Zum 1. 4, 909 früher, Wohn. von 3 Bogislayſtr. 49, Seitenfl. 2 Er. m. Kam, Kloſ., Fiſcherſtr. 3, St, 8, K. u. Zub. z. 1. Febr. Vurſcherſtr. 38 iſt ein Eckladen zur Fleſchrer 
Völitzerſ⸗ bis St. u. 3. N. Charlottenſtr. 81 geräumig 8 Gart., fr. Aus.). Fiſcherſtr. 8, Allee Wohnungenz. 1. Febr. z. v. ſofort zu vermiethen. 
. 8 igeritr. 86 5 Zim. 261. Zb. m. Gartb., An. 1 u. 2 beim Portier. Burſcherſtr. 14, 2 Tr., 2 St. m. Kab. ſofort. Frauenſtr 51. Laden m. Bohn, unde Chauſſeeſtr. 50, z. v. „ 
| aunierſtr. 3 u. Vadſt. Jalouf. „Sounenſ. 750 „6 Derfflingerſtr. S, gabe Gartenſtr. part. 10.2 Tr. Charlottenſtr. 3, 27 Ju Näb. 2 Tr. l. Stube, Kammer, Küche, bh. z. 1. Jeb Kalser Wilhelmstr. 98. 


2 r. D 8 pril 3 St. u. Cab. Deutſcheſtr. 38 (AArndtpl), g. all. a.d Fl. m ch, Fuhrſtr. 8, II. Großer Eckladen mit Woh 
Gr. „ Wollweberſr. 33 31, See e e an 0. d arg g Sade 5 i Na i. 98. Pf. o. Inder. N. Fuheftr. 8. 1 3 ohne im las: 
j Holzstrasse 14b eine Wohnung für 
a Weitere Be | Friedrichſtraße 9, 15 A zum 1. März zu vermieten. Stuben. 
 Vermiethungs- Anzeigen. Hinterh. part. Eine geräumige, | 
—— —᷑. ͤ— —ę—ũ — 


Eine kleine Wohnung zu vermiethen 3 
Wilbelmitrape 20 bequeme Wohnung von Stube, 


u 


Fortpreußen 26. Zu erfr. 1 T 1 ordentl. M. f. frdl. Schl. Albrechtſtr 2,9.4Tr. 


Kammer, Kü ur an ordentliche jedem Geſch paſfend fofort o. fpäter zu verm ſofort oder ſpäter siuig zu bagger 1 }. ordentl. Mann f. zum 1 Februar helel nf zn 15 
2 Stuben, Sinterhans 8 de, gene amel EN onndefür. 13, ei, © Bin. tab, 0-|" — Gohenyalernfe. 6,3 Er r._|u. fi Staff. Weide, Mengen Si.nn |, 2 Onnang, Ma fnbet mößt SAT 


Leute zu vermiethen. Preis monat⸗ 


lich 17 Ab miele, Eine zu ian zi dri I. Maun findel Schlaift.Hohenzoleunftt.79,9.0. | Eine möbl Stube m. ſep. Ging, ſof. an e. anf 


27Fͥͥ̃ ĩᷣ T Grabow a A Woh v. 11. M. f. g. Schlafft. Frauenſtr. 26, U, Eg. Pelz. Dame bre Witwe 3. v. Fuhrſtr. 1/2, 2 Tr gerd. 
Heinrichftr. 9, wegen Verſezung 2 Stuben » bzb. Zem Kab. Kch., 11. Mann f. fr. Schlafſt. Louiſenſtr. 12, v. Il. Ein anf. Mädchen fd. Schlafſt. o. BR x 
und Zubehör ſogleich auch fpäter zu verm. Zb. u. Gartenben., jährl. 312 % Näh daß p. r. Ein junger Mann ee freundl. Schlafſtelle ihr Belt hat Philippſtr. 30, h. 3 Tr. 5 8 us 
Hohenzolleruſtr 12, 4 Zim., heizb. Mädchen. Pölitzerſtraße 35, 1 Tr. 4 Zim u. Kab, 5 70, v. 4 Tr., Eing. Paradeplatz. Freundlich Sölafitelle mit Tep. Ein = 35 
und e A 1 Bprü gen e. Ae nit Sup, Ballon Harten win Mann, findet zum 1. ober „ Boliopfieabe 67, vn | 0 00. 
Fam“ Stüche find, fol. du derm. ee , Deulſcheſte. 18, Eing. Blücherstr. 1 2 Stud 2 Kad zr. 22,50 „44 Wöligerfte. 35. 823 Were felen e e | Fin an hung, m Menn Anke gule 8 
Kaſtadie Waltir. 17/18. eine H. Wohn. auverm, 2 gr. Zicuft Sin. 0 u. Zub., ir 1 7 Wladrinſtr. 7, Wohn. Breiß 7. 5. 9 % in verm.] Schlafſtelle Möndenbrüdfir. 8, 4 Tr. Käte I, Fuhrfir. 8, v. 4 


zu zu vermiethen. Näh. Vdh. 1 Tr. Ein anſt. Mann f freund Schlafſtelle 


m Su Firdjenhaufe, Pa, Papenſtraße e 4/5 iſt 
Wo 5 Zimmern, 
t er, au 


Bogis lapſtr. 6, v. 1 Tr. r., große Werkſtalt 


Tr Wilhelmſtr. 15, 2 Stub., Kab. z. 1. 4. N. 1 Stube, Birkenallee 31, Werkſtatt m. auch. ohne W 
Mönchenſtr. 15,2 Tr., m. 9 April. N. 1 Tr. Wilheluſtr. 15, 2 Stub., Kab. z N. p. Gieſebrechtſtr. 81 Werkſt. m. Neu Anl. an 


Philippſtr. 10, 3-4 Zim. ſofort o. 1. April Stube, Kammer, Küche. er J, f. St, 1291 Mollkeſtr. 1 (Pölitzerſtraßenecke) Conditorei 


j a = 2—6. K 9 b. Wirth. Arnd tſtr. 39 Werkſt. ſof. od. ſpät. Näh. part. l. 
Zöweitr. 7a 3 u. 2 Stub. u. Zubeh. ſof. zu verm zu v ermieth en. Näh. Vdh. 1 Tr. Zachariasgang Näh. Kirchenſt. 9 b. Wirth. ſpät. Näh. part. 


1. sich Zubehör. Näh. daf. part. r. oder Burſcherſtr. 15. Näh. part. r. o. Hinterh 1 Tr. Roſengarten 40, 3.1. Feb. e. Kellerw. z. v. NI Tr AN 42, er 2 un 
f Langeſtr, Handelsk. m. Wohn. ſof. o. ſp. 4. v. 
Unterwiek 23, 3 Tr., ſofort oder 1. April. Friedrichſtr. 9, 5 Möblirte Stuben. Mönchenſtr. 4, gr. h. Handelskeller zu verm 


inks. Artillerieſtr. 3. mit Zubehör, ſofort o. ſpäter Königüllbertſtr. 194, 2. J. lo m. 1 2. am. ſeh. G, Arndtſtr. 39 Stall f. 2 Pf. ſof. od. ſp. Näh. ee 
Auguſtaſtr. 4. Näh. Seitenfl. part. lin i Zubehör, f pa bequeme Wohnung von Stube, Louiſenſtr. 24, L. einf. ol. St. 9 u En Bürsch Ae and Wagen 
Kammer, Küche, nur an ordent⸗ Wilhelmstr. 7, part. r. mit oder ohne Penf mit auch ohne Wohnung, ſofort od. ſpäter 


Bogislapſtr. 44 (Bismarckplatz, 3 Stuben Bellevueſtr. 39, Porderh. Wohnung, 24 % ſof liche Leute zu vermiethen. Preis Gr. Wollweberſtr. 20/21, b. fl r, kl. möbl 3. ſof Lindenſtr. 1, Pfdſt., Rem. u. ev. Kutſch erw ſof. z. v. 
Turnerſtr. 43, Pferdeſt. mit Wagenrem. + 


| Ber Ein Theiluehmer zu einem möbirten! Ein junger Mann findet Benz Schlafft 
Zimmer wird 85 Glienke, Bu Burſcherſtr. 1, 2 Tr. 


Saunierſtraße 7, v. 3 Tr. r. II. Mann f Schlafſt falt Burger . 5. Te 


72 = Ein ordentl. junger Mann findet 17 Mf g Schl b E. Mühlenberg 12 
Baumſtr 34, p. iſt e. Wohn. Ehe n Gut möbl. Zimmer Schlafſtelle Schulzenſtr 40, v. 4 Tr. a fon Aufg Il 


kinderl. Et., ſof. 9. 1. Febr. Möndenfis. 10 ; K. 


42) 


mit Thaleda wirkte in ihm nach. 


eus dem Goldthale Siebenbürgens von 
E. von Wald⸗Zedtwitz. 


Roman 
Achtes Kapitel. 


Der Morgen graute und die Sonne ſtieg über 
m felſigen, ſiebenbürgiſchen Berglande empor, 


daſſelbe mit einem roſigen Schimmer, der es fol 


reizvoll erſcheinen ließ, übergießend. Kaſtell Pojana 
lag da wie in Flammengluthen getaucht, es war, 
als ob alle Sonnenröthe ſich auf feinen zerfallenen 
Mauern vereinte. 

Dedön hatte ſich in der letzten Nacht, wo der 
gültige Traumgott ihm vergönnt hatte, ſich für 

ugenblicke als einen unſchuldigen Menſchen zu 
träumen, in dieſem Wahn ſo glücklich gefühlt, 
daß er beim Erwachen nichts mehr erſehnte, als 
wirklich ein ſolcher zu werden. Das Geſpräch 


es dünkte ihn zu gefährlich, ein anderes Weſen in 
ſein verbrecheriſches Treiben einzuweihen und dabei haſtig, „bitte, ſetzen Sie ſich, Sie frühſtücken bei 


per folle Graf. (ie 6 m Die sa, aim um 
a 0 na 


es nicht — — ob Je 


Aber er konnte ſich noch nicht dazu entſchließen, 


— er lächelte ſelbſt darüber — empfand er etwas 
wie Scham, ſich dieſem unſchuldigen Geſchöpf 
gegenüber in ſeiner gaazen Abſcheulichkeit zu 
zeigen. — 
Noch zögerte er zu rufen, obgleich die Zeit 
drängte. Da kam ſie ſelbſt ungerufen. War dies 
ein Fingerzeig, daß er ſich ihr anvertrauen durfte? 
„Herr —" ſagte fie: i 
„Was willſt Du denn, mein Kind?“ fragte er 
ungewöhnlich freundlich. a g 
„Ein fremder Herr iſt draußen“, gab ſie zurück. 
„Wie heißt er?“ 1 
„Er will feinen Namen nicht nennen.“ 
„So weil ihn ab. —“ 
Jetta wollte gehen. 
„Halt, was will er?“ 


ur Ran führen mich gerade hier in die Gulden darauf auszahlte.“ 
Gegend“, 
Ungariſch. 


mir.“ 


„Dleder ſprang von ſeinem Stuhle und during 
aufgeregt das Zimmr. 19 Bi 
„dir Schuft. vieler. Schurke, — pie 
Halunke, dieſer Weſterland — er hat mich he 
0 en en 109 1 el ag i i 
„Herrn von Weſterland können wir freilich nicht „ Dedön geberdete ſich wie unſinnig, währe 
mehr als Zeugen auſweiſen, denn er iſt undeſihe Signore Trimole nicht einen Augenblick die Nah u 
zu derſelben Zeit, wie Sie mir die Wechſel gaben, verlor. 3 „ 
geſtorben.“ u Palanyi warf ſich todesmatt auf ein 


Das klingt ja gerade, als ob ich — —“ ; 1 1 ö 
c Soft Barı| Sc) Ya Shen mr den Mulen nid go 
tignyi verweigert die Zahlung und erkennt ſeine die Wechſel einzulösen“ antwortete Trimole 
Nameneunterſchrift, obgleich fie ſehr aut nachge- einem Tone, der Oedön nur zu deutlich bew 
ahmt iſt, nicht an. Ei kann dies auch beweiſen. daß er den wahren Sachverhalt durchſchaute u 
9 95 Fun eine ee 10 Ban ee wußte, daß er ſelbſt — Palanyi — die Namaz 2 
ag dort am 1 le Beſinnung er ; | ann ka 
krank darnieder, fo daß er nicht im Stande war, gat bed 1 Stevie 
| ing dun rie zu geben, 92 Oedöns Bruſt arbeitete haſtig und feine Qy 
„„Nun, wie geht es Ihnen, Signore fragte] Oedön verfärbte ſich wieder. ſichtszüge verzerrten fi. = 
Palanyi verlegen. \ e „Ein Prozeß — ein Skandal — mein 1 
„Ich danke, es ſoll mir gut gehen; das hängt Er schalt als Abgeſandter des Fürſten zu Ihnen. unbefleckter „Name — oh mein Gott — mein 

a . bemer 1 


„Ich wollte Sie bezrüßen, Graf Palanyi Debön, Un guten Glauben die Samme von zwölftaufend 
antwortete der Fremde in fehlerhaftem] „Ich habe fie von Herrn von Weſterland i 10 
i rss . Wien als Zahlung erhalten, was kann ich dufte“ 


„Sehr angenehm, ſehr angenehm“, ſagte Oedön rief Oedön aufbrauſend. 


„Ich danke ſehr, ich habe ſoeben gegeſſen“, 
e Signore Trimole, indem er Platz 
nahm. 

„Aber eine Zigarre und ein Glas Wein?“ 

„Ich bitte um eine Zigarette, für den Wein 
danke ich.“ 

„Nun, wie Sie wollen.“ 

Beide Herren ſteckten ſich Zigaretten an und es 
entſtand eine Pauſe, welche für Oedön peinlich 
ſchien, während der andere dieſe Empfindungen 
offenbar nicht theilte, ſondern ſein Gegenüber ge⸗ 
wiſſermaßen herausfordernd anſah. 


= z Ic „Sie ſprechen, Herr.“ ut von Ihnen ab.“ Er ſchreibt“: — Signore Trimole entfaltete einen[ Gott — — 
5 bie, 8 un nn N Debön überlegte einen Augenblic, „Von mir?" Brief — „Ich zahle auf keinen Fall, es wird“ „Der würde unvermeidlich fein“, 
5 ſchreiten. Es widerſtrebte ihm fo ſehr; unruhig] Mun, fo laß ihn herauftommen.“ „Ja.“ — Signore Trimole griff in die Taſche. Sache des Grafen Palanyi Dedön fein, die An- Signore Trimole mit wahrhaft niederſchmettz 
= ng er in feinem Zimmer auf und ab. Seine Jetta verſchwand, kehrte ſofort zurück und entnahm derſelben ein Notizbuch, öffnete es und gelegenheit in das richtige Geleiſe zu bringen. dem Gleichmuth.“ . 
= 1510 Laune ftieg auf das Höchſte. 2 öffnete einem anſtändig gekleideten Herrn in zog ſechs Wechſel hervor. Oedön erbleichte. Ich nehme an, daß er bupirt wurde. Sollte Graf 40 te 
= u b a . mittleren Jahren die Thür. „Dieſe Wechſel, welche auf den Namen des Palanhi Oedön anderer Meinung fein, jo würde (Fortſetzung folgt.) £ Ki 
PR ud dazu fehlt mir dieſer Ifrael, dieſer alte „Bitte, hier“ 5 E Fürſten Barotianhi lauten, find gefälſcht.“ ich mich genöthigt ſehen, dieſe peinliche Angelegen⸗ e 00 
genfinnige Trotzkopf “ 5 „Sie find es, Signore Trimole d“ rief Oedön „Gefälſcht!? — Sol? Aber erlauben Sie mir heit dem Gericht zur Entſcheidung zu unterbreiten. * 9 
Tiefe Schatten legten ſich um feine. Augen, erſtaunt, aber mit unſicherer Stimme, wobei es die Frage, weshalb Sie mir das erzählen, Signore Fürſt Barotianyi Stanislaus.“ f 0 
was würde er nicht darum gegeben haben, hätte dem Italiener nicht entging, daß er die Farbe ein Trimole ?? Signore Trimole faltete das Schreiben zu⸗⸗ 5 2 N 
er ihn in das Leben zurück rufen können? wenig wechſelte. ; Weil Sie mir dieſelben gaben und ich Ihnen! ſammen und ſah Oedön fragend in das Geſicht. 2 i N 3 
F 33 ST A 
PFF 8 N ; a, at 8 bi 
= e vom 29. Januar bis 3. r.. Ein neues maſſ. zweiſtöckiges Haus, in einem ehr . K᷑FKgana ähne u. Se r zu v Sa 5 
eo Termin 2 1 85 5 1 A: Februar ee Slabiertet gelegen, mu eier e: 40 8 * enen 1. 5 a 8 ‘ 5 
5 ee e ie e dee Bäckerei⸗ Einrichtung, 1 f =! Syrup-, Zucker- u. Dextrin- CCC. ĩ ĩ ˙·———. 2 
non ad or Stell, Das, den, Bauen he bee mi ben ard. derben Io wa 9 Fabrikanlagen, ie ee 0 . © 
2 5 nr — . „Todesfall unter ſehr günſtigen Bedingungen verkauft = ' 1 G 
8 de den e Ude 10700 Maß werden. Näheres durch die Buchhandlung von Pülpe-Trooknereieon, Patent Büttner & Meyer, baut > ge 
5 9770 ben gehörigen, zu F. Wirtke in Regenwalde. zr Stellung erhält Jeder überallhin ums 
5 o Sen Greifenberg. da dem Guts⸗ Mantegazza, W. Ang ele, Berlin W. e eee e 15 0 
85 heſitzer Wilh. Mollenhauer gehörige, in der Greifen⸗ Die Hygiene der Liebe 3 Ab Courler, Berlin Wee 0 
IE . nad. d ae eee Specialist in diesem Fache seit 34 Jahren. e e 0 7 8 
— 55 3G. ard. a en atroſen ngelke⸗ v e 5 8 7 arte e 
= ‘ fen et gehörige, 4 7 05 980 Siiherstein, 2105 Ueber 190 Anlagen, theils nen, theils Umbauten, ausgeführt. „Deutſche Vakanzen⸗Poſt in Eßlingen a. N. 5 1 0 
= „Februar. A.⸗G. Treptow a. R. Das dem Schnei⸗ trategie der Liebe pl 
N ee Hornung gehörige, in Gumtow belegene \ 5 3 . a B Fe eee Ba ah 5 ei 
= fick, Bünde Dftra-Allee. r 
r e enen te Grosse Massower Ein gebildeter Landwirth, 23 Jahre alf, mi w 
Muztenbeſtzer Ferd, Knick, daſelhſt. "IM jogen, iverden ftnst Gold d Silher-Eotleri we Dim g onen Adr 1 
: 30, Januar. A.⸗G. Kolberg. Prüf⸗Term.: Schläch⸗ en ne old- und Sllber-Lotterle. e a des ent." eee 8 
5 5 5 Ziehung am 15. u. 16. Febr. 1894 zu Stettin. wünſcht. Off. sud Mo. 444 h an h 


termeiſter F. Schelle, daſelbſt. — A.⸗G. Kolberg. 
Prlif.⸗Term.: Kaufmann Heinrichsdorff zu Gr. Jeſtin. 
31. Januar,. A.⸗G. Demmin. Schluß⸗Term.!: Tiſch⸗ 
lermeiſter F. Conrad, daſelbſt. f 
1. Februar. A.⸗G. Stettin. Erſter Termin: Kauf⸗ 


mann Alb. Brödel, hierſelbſt. — A.⸗G. Stargard. 


2 
* 


4 


2, Februar. A.⸗G. Stettin. Erſter Termin: Pas 
plerhändler und Buchdruckereibeſitzer Rich. Hauſch, hier 
Son, — 9; Cammin. Erſter Termin: Kanfranı 

uh Michaelis zu Gülzow. — A.⸗G. Stetlin. 
Gläub.⸗Verſ.: Kaufmann Carl Horn, hierſelbſt. 

Allen Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß 
unſer hoffnungsvoller Sohn Robert nach kurzem, 
ſchwerem Krankenlager am 26. d. Mts., Morgens 6 / 
Uhr dem Herrn entſchlafen iſt. 


Otto Nickel und Frau. 


Franz Nickel als Bruder. 
Die Beerdigung findet am Montag, den 29., 2½ Uhr 
vom Trauerhauſe, Gr. Oderſtr. 31, aus ſtatt. 


Familien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 


Erſter Termin: Putzmacherin Frieda Berg, daſelbſt. | 


Illuſtr. Katalog gratis u. franko. 
Reinhold Klinger, 
Berlin NO.; 2 Weinſtraßßſe 23. 


2 ohne Preis Exhõhung in 
N 


Neuerdings 

Jjöprlich 22 reich il 
„enn 
V nebft 12 


erſcheint 


lirieten nummern von 


ModensPanoramen mit gegen 

100 Figuren und Beilagen mit 
etwa 280 Schnittmuftern. 

Dierteljährlich 1 m. 25 Pf. = 75 Ur. 


u beziehen durch alle Buchhandlungen und 

52 anſtalten (Poſt⸗ Zeitungs» Katalog: Ur. 

4252). Probe⸗Rummern in den Buchhandlungen 
gratis, wie auch bei den Expeditionen 


Berlin W, 55. — wien I, Operng. 5. 
55 — 
Gegründet 1865. 


Mus 


J, Jnsteumente 
| a.ersterHand! 


roßen farbigen 


Sommer eventuell auch ohne Gehalt. 


Haasensteln 
Vogler, A.-G., Lübeek, erb. in 4 30 
Eine junge Dame, welche in der Gewerbeschule de 
Buchführung erlernt, ſucht ſofort oder ſpäter Stell 
Gef. Offerten unter 8. 8. 300 . d K d . et 
100 Mark gebe, der mich eine gut gehende Gaſt 
wirthſchaft, wenn ſein kann mit Saal, oder ee 
ration vorläufig als Pachtung nachweiſt. Kauf ſpätg 
nicht ausgeſchloſſen. Adreſſe zu richten: DE 
2 . Nassen, Letſchinn 


nenn — — Stadt- Theater. 
Die landwirthſch. Winterſchule in Königsberg iim. 


ſucht für ihre Schüler Stellungen als Wirthſchaftsbeamte vom 1. April ab; einige nur für den nächſten 
Gefällige Anfragen erbittet Direktor Dr. Padelt. 


Sämmtliche Gewinne werden mit 900% 
in Baar bezahlt. 


Hauptgewinn Mk. 50,000. 


Qu dieſer chaucenreichen Lotterie empfehlen Looſe per 
St. A 1. St. 11 = 9410 (Porto u. Liſte 30 „ extra). 


Rob. Th. Schröder Nachfolger, Bankgeſchäft, S 


Sonntag: 105 
Nachm. 3½ Uhr: (Kleine Preiſe.) 0 


Der Freiſchütz. 


Irl. Kynast g. 
Abends 7½ Uhr: ; 


Der Herr Senator 


ik 


| 


D. Pf. a. D. Pache's 
cultusminiſteriell beaufſichtigte 


Hierauf: f 


| Geboren: Herrn Matthies [Buſchenhagen]. 0 Katalog A: über Streich⸗ und Blas⸗Ju⸗ f i 5 5 ; 1 Ci 11 5 ul 
0 Verlobt: Frl. Alice Specht mit Herrn Guſtav] ſtrumente, Zithern, Guitarren, Trommeln, 5 E r- U Er iel um Ye uſtalt f f m VII. 3 R 
0 Specht [Stralfund]. i Saiten, Deſtandtheile. 5 + 0 ) nter na ) Montag: Dritze Vorftellung im Operneykluss la 
5 Geſtorben: Frau Chriſtiaue Koch geb. Below Katalog Bi Zug⸗ und Mundharmonika, 5 905 5 5 D on J uan B ge 
| TStralfund]. Frau Müller geb. Plös Angerodel. . Spielwerke. _ 5. insbeſ. Worſehule für mittl. Poſt⸗, Eiſenbahn⸗ und alle übrigen Bu⸗ 8 . tir 
rau Autonie b. Seeckt [Greifswald]. Herr Johann L P Schuster A M N - 711 gi Dienſtag: Erſtes Gaſtſpiel Leon Besemann 
5 Ag [Greifenhagen). Frl. Clara Puſt [Cam⸗ 5 7 05 0 7 reaubeamte; en bth. 15 vice . . 8 ch en zu 2 9 ü 5 miſſcer Hoffe As N a 
14.51. eee Langebrück i. K. Sachſen Das Leben ein Traun er 
u 11 Gegr. = 155 f N — ENTE ̃ ̃ —˙ 
Dr. Huth's Knaben -Institut, 435 C N 5 e r 
Charlottenburg h. Berlin, Bismarckſtr. 114. De Mechanische 95 3. re 9M neue 3 Günſtigſte Erf., beſte Reler, Curſ. 2 bis Centralhallen 1 je 
» Böglinge beſuchen das hieſige Kaiſerin⸗Auguſta⸗ u. 6 ö hrfabrik Jahr nmeld weg. d. Platzfr. i. Jutern. bald erb Näheres d. d. Dir. ( Abo 7 w 
3 ere 155 e * ‚GewWenrianiik Seth p bene bestes Sonntags = Auftreten: des esam ei 
7 * + „ * © 7 . * gg 7 ; 2 2 f 1 3 RE TER, 2 J i En 9 38. 5 EEE U A 7 Ce 0 f 
"| > | 5 a K. ü . Aſtalt. ) 8 i h Simson & Co., 5 f 2 e eee art 5 (Sbecialttüten ⸗Enfembles. Jeden Abend ſtürmiſche ft 
uns Heim, Wubdkum in Dorigliken Wife ehe Ge aan | | . | Mn, dre gegend „ 
* @ © ungeänder a E j * 3 
‚Fonzeffionite Vorbereitungsanft, f d. Hinterlader- Inventu Pn Die drei fliegenden Männer. 3 
5 m j . N 9 5 — 
€ Poſtgehilfen⸗ U. f. d. Pürſchbüchſen, Cal. 11 mm, à / 9, 10, 12, - % Offene 4 0 Nachm vi OR 
Einj Freiw Examen Scheibenbüchſen, Cal. 11 mm, à # 14, N F- Concert. g 
2 8 5 x 7 g 17, 20, b f Billets zu allen Plätzen von 12—2 Uhr im Bure V 
vertege ich Ende märz nach Noftod, Schrotflinten, Cal. 32 = 13,5 mm à 1 Freitag, den 2. Februar: de 
8 ah Di e eee feel, 4 10, II, 12,50, ſolid, ſicher und vor⸗ cr Usver II 5 | II. und letzter Maskenball. be 
5 N a an N Büchs . | £ { E evue 8 once! t a ji \ 
Ein jeder Abonnent des Wigblattes 5 10685 Pins 0; S 81 ’ 5 N 3 \ B I 81 6U | * 5 
„Pipifax“ Dilchsen, Tonchins, Bevolvor odd mit Sub. Nach beendeter Inventur verkaufe ich Isa = 
> theifen und Munition. Bewährte und moderne 5 Mittwoch, den 31. Januar: ö Ye d 


erhält umſonſt: 1 Buch mit Polterabendſcherzen, 
; Mr 115 kom, Vorträgen, 1 Buch mit 1000 Witzen, 
1 Kalender 94., 1 Traumbuch, 1 Punktirbuch, 1 Koch⸗ 
buch, 1 Buch „die Blumenſprache“, 1 Räthſel buch 
und das Buch Buffalo Bill's Wild⸗Weſt, außerdem 
das Werk „Scharfrichter Reindel und ſeine Opfer“? 
dieſes Werk enthält die Bilduiſſe der jugendſchönen 
Mörderin Machus, des grauenvollen Mörderpaares 
Erbe und Buntrock und der durch diefe fo grauſam 
ermordeten jungen Mädchen, des jungen Mörders 
Paul Schmidt und viele Andere, alle mit Beſchreibung: 
und als extraordinaire Zugabe 10 allerllebſte 
Märchenbücher enthaltend die Märchen: Schnee⸗ 


Walzer. Auf der Vogelwleſe Rieſig, Klotzig, 
Pletſcherhaft. Male. Alma. Der erſte Schnee. 
Das Sieb das meine Mutter fang. O du mein 
Max. Heri Lieutenant. König Wihelm ſaß ganz 
geiter. Auf, mein Deutſchland. Krokodil. Roch a 
Hal. Für mich giebts keinen Frühling mehr. Ach 
eln Walzer. Da lach ich was ich lachen kann. 

alſer⸗Vellchen. Klapperſtorch. 5 Notenſtücke. 
Rur durch coloſfale Einkäufe Ift es mögeich, fe 
plele Artikel gegen Einſendung von 1 Mt 50 Ff. 


R kollt per Pfd. 50 Pfg. verſ, frankto 0 e 
Ne e e oh Nachnahme.. S. Schwarz, Mewe, Weſtpr. Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter. Nah der Vorſtellung: 
Deutſches Wirſandt schaft M. Kutz ET BET, : Ve rei! 


Berlin 8. W., Bärwaldſtraße 51. 


Syſteme, Präzisionsarbeit, sicherer Schuss 
unter Garantie, 


Adolph Goldschmidt, 


bollebte Theemischungen & M. 2.80 u. 3.00 pr. Pfd. 
" vorzügl, Qualität, Probepackeie 80 Pk, u. 1 Mr 


feine ſchmackhafte 
Waare in Poſt⸗ 


Tilſiter 


Verkauf 


Die Säcke⸗ u. Plau⸗Fabrik! 5 


Max Schütze Nachfl., Stettin, Kl. Domstr, 20, 


Käſe 


viele Gegenstände in 


Wäsche, Woll- und 
Kurzwaaren 


II. großer 
Masken- Ball 


Entree 50 . pro Perſon. b 


A Damenmasken frei. 5 
Tanzberechtigung für Herren 1.0 ext 11 


= ee en zu meist bedeutend unter Einkauf zurück- Anfang 9 Uhr. n 
2 erläutert. Alle oben angeführten Bücher erhä : a I, 5 8 12 
2 jeder Abonnement des Pipifar umfonft, dem Briefe offerirt zu Fabrikpreiſen: gesetzten Preisen f f 9. ; 2 
h Jul ür das 1. Juar⸗ 0 5 INI. | 
z u ie ai wollene Pferdedecken Bellevue-Theater? : 
5 einst N for Wie en mit und ohne Futter in verſchiedenen Qualitäten a f a N 5 
. iche fee unb n 115 un rößen, C Y 1 Gel ein ek Sonntag Nackm. 8 A Uhr: Volksthümliche V 5 
ten des deutſchen Relches, NE \ N 8 ’ . 2 1 9 5 
E ſchwarze, waſſerdichte „„ 9 Drei Paar Schuhe. Mi: 
plfax jederzeit‘ — 6 & 
. bes Bipifar, e Bein a VV aan: ee 
. allag des Pibifar . Pferdedecken, g eg Rossmarktstr. 18. Lebensbild mit Geſaug in 3 Abtheilungen nebſt Ri a 
2 Arn una? 130 140 em groß mit Leinen⸗ und Wollfutter i DE „ wouiel von Carl Görlitz 8 
©. ED % 7 und 7,50 %, beſte Prima Dualität ü 8 8 0 Be NR 6 Uhr: Frei⸗Konzert im Saal. & 
CECE 55 130 140 em à 8,50 4 i * a sen b m 
50 Mi. in Beef 8 2 (Str 1.3 S ch ffl S ä ck e Abends 7 Uhr; bel ungültig.) 6 
erhalt jeder Einſender von 1,50 Mk. in Briefe d — — 1 \ . 5 
marken folgende GO Rummern vollſtändig 7 u, 407 EB er Hypoe onder 1 
— Well wir mi a ö g ER 
vun le er can 10 15 in Leinen, 0 0 u an von 50 * Suftfpiel in 7 Atten von G. v. Mofer. < 
deen 9 e gde Tartiaet . 77 an 2 . Birkenstock, Rentier — Dir. E. Schir N) 
e Häckſeln Strohſäcke, | 684 n cher 11. 
eheimm } An 2 3 ? f 0 8 
. danbwirthe. 1. Das Allerneueſt Humorſſtiſch, glatt und geſtreift, 115 5 
eee gebrauchte Mehl⸗ und Kleie⸗ 5 i | Vasantasen a. 
farkaſtiſch. Allgemeine Anelpg ſetze gültig für i ee 2102 5 2 2 ; 5 5 2 00 ii 
e oa En ſäcke c., zu allerbilligſten Fabrikpreiſen. ere ene e 
egal e ebe e d Bindfaden und Sackband. m | Se € er Des Pilgers Heimkehr. Rovitäl) ji 
5 a anber, da - WE — De 50 5 \ 1 
Heine Eee Due dee Luce Bollhagem in Halbleder zu 2,50 % Porst in Halbleder zu 2,50 AA, Schauspiel in 4 Akten und 2 Abtheilungen: 
andigen Buchkalender. 1 Wandkalender. Ivoll⸗ a ...... . ———— sen 9 i ö | L = D i echt 
kündige Rartenfpiel franz. oder deutſch (82 Kalserl, Kgl. Hofllef. Baden-Baden u. Frankfurt a. M. desgl. in Gch zu 3,00, 46, desgl. in Glanzleder mit Goldpreſſung zu 3 %, „Heinrich der on un 1211 Sr gers Heimke 
Karten). Sprachtv Grafulaklonskarten.!Brief⸗ desgl. in Goldſchuitt zu 3 Ab, 5 desgl. in Goldſchnitt mit reich verzierte Leder⸗ 8 bon Carl von Blücher. 70 
Belkerfür &icbenbe. 1Xnwelfung: „Oo ae desgl. in Goldſchuitt, Glauzleder mit ver⸗ aud zu 3,50 46 Die nächſte Aufführung von „Oharleys Tante 
Sine gelalelide abel, F net: ] goldeten Mittelſtücken zu 3,50%, desgl. eleganteſte zu 4—8 A, u. „Basazzi“ findet Mittwoch, den 31. d. Mts., ftal 
ee = interefantes, Spiel, ee ; 5 desgl. inreich EN desgl. in Sammet von 5 % bis zu 15 44 (l hönt 7 
e e e 10 3.50 e e e Militärgesangbücher Concordia-Theate 
Sp ber, ee ine pr. Pil. je A N enaniehe Suxusbände in in Calico und Leberbänden Birkenallee 7. 
euglein in -Angel⸗ 1 ‘ > 8 1 » 
Se 2 8 Saffian u. Kalbleder mit neuen Heute Sonntag, Abends 6¼ Uhr; 


\ 
Grosse bala-Fest-Vorstellung 
un . Sr. Majeſtät Kaiſer Wi 
elm 11. 
Groſßſes patriotiſches Monſtre⸗ Programm. 
Letztes Sonntags ⸗ Auftreten des jetzigen & 
züglichen. Enſembles. 


1 Sai zu ae 9 5 Ipruchbüche Fin reicher Auswahl. 
Sammet un reichen Beſchlägen in 5 0 ! 
d. neueſten Muſtern biszu 15 % Bibeln in großer Auswahl. 
Sämtliche Einbanddecken find in meiner eigenen Deckeuprägeanſtalt gepreßt und kaun 
daher volle Garantie fülr tadelloſeſte Lederpreſſungen geben 5 8 
Pas Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ſtatt. i 
Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 


desgl. 


Mittags v. 12—2 U 
Montag: Elte 
Tanz-Kränzeh 


nis Rast. ebe WE S = 


Se 


R. Grassmann, 


a Wr l beabfichtige ich mein 5 von böhm. Bettfedern 2 i 


ärbereigrundſtück und Daunen in ſehr großer Auswahl zu 


Neo günſt Being g e nl, ug, ben billigſt. Preif. Fiſcherſtr. 11, 1 Tr. 


Donnerſtag, den 1. Janne eherne, 
keuball. Großartige Arrangements, 100 


Damen, 2 Balletmeiſt. 


